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Laudatio 

  

Karl Mayer  aus  Oberachmann  ist  ein 
genauer  Beobachter  der  Natur.  Seine 

Fähigkeit, durch  die Gegebenheiten  der  Natur  geformte 
Schwemmholzstücke 

aufzufinden und  seine  Begabung, deren geheimes  Leben hervorzukehren 
und 

für  die  Betrachtenden - 
manchmal  mit Zugaben von  kleinen  Kunstverzierun-  
gen - sichtbar zu machen, lässt die Erinnerungen an Adalbert Stifters 
Bildungs- 

roman  "Der Nachsommer"  lebendig werden.  Das nachsommerliche Leben 
des 

Freiherrn von Risach ist nicht nur vom  Sammeln  von  Kunstgegenständen 
und 

Naturbesonderheiten  geprägt,  er  versteht es,  dem Leben  dieser 
besonderen 

Gegenstände nachzuspüren: 
[...] so  war es nicht  bloß  das Gefühl eines  Erschaffens, sondern das noch 
viel 
höhere  eines  Wiederbelebens eines Dinges,  das sonst verloren gewesen 
wäre, 
und das wir selber nicht hätten erschaffen können." 
(Adalbert  Stifter: Der Nachsommer.  Stuttgart:  Reclam 2009,  S401). 
  

In  der  Anordnung  seiner  Entdeckungen  und  Sammlungen  übernimmt  K
arl 
Mayer  Verantwortung  für seine  Naturobjekte,  die somit ihr  stilles  Leben 
mit 

den  Menschen  in  und um  sein Haus sowie in 
der Natur teilen,  so als  würden 

die  Schwemmholzfiguren sich in  einer Weise  in die  Umgebung fügen, als 
wä- 

ren sie   ursprünglich  für dieselbe  bestimmt gewesen. 
  

Laudatio  von Mag. Dr. Michael Aichmayr 
Buchautor  und  Professor  an der Universität  Salzburg 
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Auszug aus der Ausstellungsliste: 
  
Galerie Zwach in Schörfling 
Galerie "Bachschmiede" in Wals-Siezenheim 
DAS EDELWEISS Salzburg Mountain Resort in Großarl 
Therme & Hotel NOVA in Köflach 
"Kreuzgang" zur Fischerkanzel in Traunkirchen 
"Brillen-Zwerger" in der Kulturhauptstadt 2024 Bad Ischl 
Museum ATARHOF in Attersee 
AICHERGUT in Seewalchen 
Poinerhaus in Schörfling 
Seepark Mondsee 
Seepark Kammer-Schörfling 
5 Skulpturen in oder an der Ager im Rahmen 
eines geförderten EU-Leaderprojektes 
"Ennsmann Fashion Store" in der Getreidegasse Salzburg 
(während der Festspielzeit 2018 in Salzburg) 
  
schwemmholzkunst-attersee@gmx.at 
www.schwemmholzkunst-attersee.at 
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